
 

BIOENERGY 2020+ GmbH |   
T +43 (0) 316 873-9201, F +43 (0) 316 873 9202, office@bioenergy2020.eu | www.bioenergy2020.eu 

Firmensitz Graz | Inffeldgasse 21b, A 8010 Graz 

FN 232244k | Landesgericht für ZRS Graz | UID-Nr. ATU 56877044 | Seite 1 von 1 
 

P R E S S E M I T T E I L U N G 

Graz, Mai 2019 

Nominierung für C3E Woman of Distinction Award  

Dina Bacovsky vom K1 Kompetenzzentrum BIOENERGY 2020+ wurde für den „C3E Woman of 

Distinction Award“ nominiert. 

Für diesen Award können Expertinnen nominiert werden, die die Entwicklung und Markteinführung 

von erneuerbaren Energien voranbringen und aufgrund ihrer Persönlichkeit als Vorbilder für andere 

Frauen im Energiesektor dienen. Dina Bacovsky, Unit Head der Unit „Biofuels“ und Standortleiterin 

des Standortes Wieselburg von BIOENERGY 2020+ wurde als eine von 5 Frauen aus Österreich für 

diesen Preis nominiert. Weitere 8 Länder nehmen ebenfalls an dieser Ausschreibung teil. Die 

Gewinnerin des Awards wird bei der Clean Energy Ministerial am 29. Mai 2019 in Vancouver 

vorgestellt, wobei bereits die Nominierung eine große Auszeichnung darstellt. 

Dina Bacovsky ist bereits seit mehr als 10 Jahren am K1 Kompetenzzentrum BIOENERGY 2002+ 

tätig und hat im Jahr 2014 auch die Standortleitung in Wieselburg übernommen. Im Rahmen der 

Technologiekooperationsprogramme der Internationalen Energieagentur IEA vertritt sie Österreich im 

IEA Bioenergy Task 39 „Biotreibstoffe“ und im  Exekutivkomitee von IEA Bioenergy. 

Kontakt: Mag. Claudia Peternell, Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit, Tel. 0316/873-9207, Mob. 

0664/88783193 claudia.peternell@bioenergy2020.eu., Inffeldgasse 21 b 8010 Graz, 

www.bioenergy2020.eu. 

BIOENERGY 2020+ ist ein K1 Kompetenzzentrum des COMET Programmes, das die 

vorwettbewerbliche industriebezogene Forschung im Bereich Bioenergie vorantreibt. 

Unternehmenszweck ist die Forschung, Entwicklung und Demonstration im Sektor der energetischen 

Nutzung von Biomasse. 

Die Eigentumsverhältnisse des Zentrums stellen sich wie folgt dar: 19 % Verein der Wirtschaftspartner 

im K1-Zentrum BIOENERGY 2020+, 17 % Technische Universität Graz, 13,5 % Technische 

Universität Wien, 13,5 % Universität für Bodenkultur Wien, 13,5 % Fachhochschule Burgenland 

GmbH, 13,5 % Republik Österreich, FJ/BLT Wieselburg, 10,0 % Joanneum Research 

ForschungsgmbH. 

C3E ist eines der Technologiekooperationsprogramme der Internationalen Energieagentur IEA und 

steht für „Clean Energy Education and Empowerment“. Das Programm wurde 2010 als Initiative des 

Clean Energy Ministerial ins Leben gerufen. Das Ziel von C3E ist es, eine höhere Gender-Diversität in 

den Belegschaften der Energieindustrie zu ermöglichen, da der Umstieg auf saubere Energien nur 

mithilfe der Bündelung aller Kräfte und Talente gelingen kann.  


